
SUPPLY CHAIN 
MANAGEMENT M.SC.

FACHBEREICH
WIRTSCHAFT

 STUDIEREN 

 MITTEN IN DEUTSCHLAND. 

WAS KOMMT 
DANACH?

Der Studiengang startete mit der ersten 
Kohorte im Oktober 2009. Seitdem die 
ersten Studierenden den Studiengang er- 
folgreich abgeschlossen haben, beob- 
achten wir mit Freude und Stolz, dass Sie 
als Absolventin oder Absolvent hervorra-
gende Berufschancen haben. 

Unsere Absolvent*innen starten sowohl 
bei Großunternehmen wie auch im Mittel-
stand – und das in Industrie, Handel, Lo-
gistikdienstleistung oder Beratung. Viele 
erreichen bereits nach wenigen Jahren 
eine Führungsposition. Beispielhafte reale 
Funktionen unserer Absolvent*innen sind:

 › Managing Director (Industrie)

 › Global Logistics Specialist (Industrie)

 › SCM Coordinator (Industrie)

 › Abteilungsleiter Frischelager (Handel)

 › Senior Consultant Logistics (Beratung)

 › Continuous Improvement Manager 
(Logistikdienstleister)

Lassen Sie sich überzeugen von den her-
vorragenden Karrierechancen! Übrigens: 
Nach Abschluss des Master-Studiums 
können Sie auch eine Promotion anstre-
ben.
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KONTAKT

Hochschule Fulda 
Leipziger Str. 123 | 36037 Fulda

STUDIENFACHBERATUNG

Fachbereich Wirtschaft 
Studiengangsleitung 
hs-fulda.de/scm

Zentrale Studienberatung 
studienberatung@hs-fulda.de 
hs-fulda.de/beratung

BEWERBUNG UND 
IMMATRIKULATION

Studienbüro 
+49 661 9640 - 1420 
horstl@hs-fulda.de 
hs-fulda.de/bewerbung

WIR FREUEN UNS
AUF SIE!



Prozessmanagement 
im SCM

Kooperationsformen Planspiel

Konzepte des Supply
Chain Managements

Planungskonzepte in 
der Produktionslogistik Konfliktlösung, 

Verhandlungstechni-
ken und Interkulturelle 
KommunikationPlanungsmethoden in 

der Beschaffungs- und 
Distributionslogistik

EDV-Anwendungen
im Supply Chain  
Management

Kostenrechnung im 
SCM Wahlpflichtmodul 1 Master Thesis

Managementkom-
petenz

Supply Chain  
Controlling

Unternehmensführung 
und Personal-
management

Praxisfall

1. Semester 2. Semester 3. Semester

UM WAS 
GEHT‘S?

Die Bedeutung von Supply Chain Manage-
ment für den Unternehmenserfolg nimmt ste-
tig zu. In Verbindung mit Globalisierungsten-
denzen und technologischen Entwicklungen 
ergeben sich viele neue Herausforderungen. 
Der Studiengang bereitet Sie optimal auf  
diese Herausforderungen vor, indem er Inhal-
te, Konzepte und Methoden des SCM praxis-
nah vermittelt.

Durch kleine Gruppen, interaktive Veranstal-
tungen, neueste Lehr- und Lernkonzepte und 
eine Integration von Praxisfällen und Exkur- 
sionen in die Lehre bieten wir Ihnen eine op-
timale Möglichkeit, wichtige fachliche, metho-
dische und soziale Kompetenzen zu erlernen. 
Sie empfehlen sich damit für eine Führungs-
aufgabe in SCM und Logistik.

FÜR WEN 
IST DAS WAS?

Das Studium richtet sich insbesondere an 
Absolvent*innen aus Wirtschaftswissen-
schaften oder angrenzenden Gebieten,

 › die Kenntnisse über SCM in einem 
globalen Umfeld ausweiten und vertiefen 
wollen,

 › die Interesse an quantitativen und IT- 
orientierten Problemstellungen haben, 

„   AUFSTEIGEN MIT 
DEM MASTER SCM“

WIE LÄUFT 
DAS STUDIUM AB?

Der Studiengang verfügt über sechs inhalt-
liche Kernbereiche. 

Im ersten Kernbereich »Supply Chain Ma- 
nagement« werden unternehmensüber- 
greifende betriebswirtschaftliche Kompe-
tenzen vermittelt. 

Der zweite Kernbereich »Logistik« konzen- 
triert sich auf Planungsmethoden in Bere-
ichen der unternehmensinternen sowie 
-externen Logistik. 

Im dritten Kernbereich »EDV- und Techno- 
logieeinsatz« wird die Nutzung spezieller 
Software- und Technologien gelehrt. 

Kenntnisse in Kostenrechnung und Con-
trolling werden im vierten Bereich »Supply 
Chain Controlling« erworben. 

Soziale und kommunikative sowie Füh- 
rungskompetenzen sind Gegenstand des 
fünften Kernbereichs »Management-, So-
zial- und Führungskompetenzen«. 

Eine Projektarbeit und die Master-Thesis 
mit dem zugehörigen Kolloquium bilden 
den sechsten Bereich »Wissenschaftliches 
Arbeiten«.

 › die Ihr Verständnis über unterneh-
mensübergreifende Wertschöpfungs- 
ketten vertiefen möchten,

 › die nach erfolgreichem Abschluss eine 
Führungs- oder Expertenposition an- 
streben.


